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Vorwort

In Thailand findet man alles, was sich
Touristen oder Globetrotter nur wün-
schen können: zahllose herrliche Strän-
de, grandios-schöne Inseln und Buch-
ten, einsame Berglandschaften, roman-
tische, palmengesäumte Klongs und
Flüsse, vor Waren berstende Shopping-
Center und eine der raffiniertesten
Küchen der Welt. Dazu kommen an-
mutige Tempel, die zur Weltarchitektur
gehören, und imposante Ruinenstädte.
Nur wenige Länder haben so vielfältige
Attraktionen zu bieten wie Thailand. 

Als eines der attraktivsten Reiseziele
Asiens hatte Thailand in den letzten
Jahren fast ständig wachsende Touris-
tenzahlen verbuchen können. Im Jah-
re 2008 verzeichnete das Land mit
über 14 Millionen Touristen seinen bis-
herigen Besucherrekord. Die Folgezeit
aber war für Thailand nicht die glück-
lichste: Von Mitte 2008 bis Mitte 2010
wurde das „Land des Lächelns“ immer
wieder von politischen Krisen erschüt-
tert und gelegentlich schien die Lage
in einen kleinen Bürgerkrieg zu eska-
lieren. Im April und Mai 2010 erlebte
Bangkok blutige Unruhen – und dabei
hatte das Land doch gerade den Tsu-
nami von 2004 so relativ gut überstan-
den: Der zahlreichen Todesopfer zum
Trotz war der Strom der Touristen nur
kurzzeitig etwas zurückgegangen. Das
war sicher nicht als Missachtung der
Todesopfer zu deuten, im Gegenteil:
Viele Touristen kamen, um das Land,
das sie lieben gelernt hatten, durch ih-
re Ausgaben, ihre Präsenz und teilwei-

se durch tatkräftige Unterstützung
wieder auf die Beine zu helfen. Eine
Naturkatastrophe wie ein Tsunami ist
aber etwas anderes als menschenge-
machtes Chaos – und so bleibt abzu-
warten, wie die gewaltsamen Ereignis-
se vom Frühjahr 2010 sich auf Dauer
auf Thailand und den Tourismus aus-
wirken werden.

Aber Thailand ist nun mal Thailand,
und nach den Tagen der Finsternis war
im Land schon bald fast alles wieder
beim Alten. Die Thais, scheinen einen
naturgegebenen Mechanismus in sich
zu tragen, durch den sie auch nach
schwersten Zeiten im Nu zu ihrem
althergebrachten, entspannten Le-
bensstil zurückfinden. Wie sie das ge-
nau machen wissen wir auch nicht so
recht – aber wenn man alles wüsste,
wäre ein Land auch nicht mehr so in-
teressant. Vielleicht können Sie, lieber
Leser, es ja herausfinden. Es gibt genü-
gend Traumstrände, unter dessen wo-
genden Palmen man darüber nachsin-
nen kann – am besten mit einem
kühlen Longdrink in der Hand.

In diesem Sinne: „Hay döörn taang
dooy plort pay!“ – das ist der thailändi-
sche Zungenbrecher für „Gute Reise!“

Rainer Krack und Tom Vater, 
Oktober 2010 
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Hinweise zur 
Benutzung
Da Reiseführer leider nicht so aktuell
wie Zeitungen erscheinen können,
liegt es auf der Hand, dass einige der
Informationen in diesem Buch schon
beim Kauf veraltet sein können. Das
gilt besonders für die angegebenen
Preise für Dienstleistungen oder Ver-
kehrsmittel. Thailand hat derzeit eine
jährliche Inflationsrate von ca. 5 %,
und diese macht auch vor touristi-
schen Einrichtungen oder Dienstleis-
tungen nicht halt. Im touristischen Be-
reich können die Preise sogar noch
schneller steigen, vor allem an Orten,
die gerade besonders populär sind. 

Preise für Unterkünfte werden in
diesem Buch anhand von Kategorien
angegeben: Die günstigsten Über-
nachtungsmöglichkeiten bekommen
einen Stern, die teuersten fünf. Die
Erklärung dieser Preiskategorien findet
sich in der hinteren Umschlagklappe.

Bei den Preisangaben ist die Landes-
währung Baht oft mit „B“ abgekürzt.

Ein besonders kniffliges Problem in
Thailand ist die Transkription von
Thai-Schrift in unser Schriftsystem.
Die thailändischen Behörden sind sich
selbst nicht schlüssig darüber, wie z. B.
ein bestimmter Ortsname zu transkri-
bieren ist, und so mag der Reisende
im Verlauf seines Aufenthalts auf viele
verschiedene Schreibweisen dessel-
ben Namens stoßen. Die in vielen
Städten vorzufindende „Königs-“ oder
„Hauptstraße“ kann auf den Straßen-
schildern in vielen verschiedenen Vari-

anten anzutreffen sein: z. B. als Rat-
chadamnoen, Ratdamnoen, Rajdam-
noen oder Rajdamnern, um nur die
geläufigsten Versionen zu nennen (ge-
sprochen etwa „Ratdamnöhn“).

Die unterschiedlichen Schreibweisen
resultieren oft aus dem Unterschied,
wie Thai-Namen in Thai geschrieben
und wie sie gesprochen werden, und
daraus, ob es sich um eine auf dem
Englischen basierende Transkribierung
handelt oder eine andere. 

In diesem Buch sind die Straßenna-
men oft so wiedergegeben, wie sie auf
den Straßenschildern angegeben sind,
oder aber wie es linguistisch am sinn-
vollsten scheint. 

Die korrekte Aussprache von Thai-
Begriffen ist dem Laien schlichtweg
unmöglich, und wenn man z. B. auf
der Busstation bei der Angabe des ge-
wünschten Zielortes nicht verstanden
wird, schlage man das am Ende des
Buches befindliche Ortsverzeichnis
auf. Dort zeige man auf die Thai-
Schrift des betreffenden Orts.

Einige Stadtpläne in diesem Buch
sind selber „erlaufen“ und vor Ort
handgezeichnet worden, nämlich
dann, wenn keine offiziellen Pläne er-
hältlich waren. Diese Karten weisen
wahrscheinlich Fehler im Maßstab
oder in anderen Details auf, dennoch
sind sie hoffentlich hilfreich. 

Die Symbole für Tauchen in den
Landkarten geben gute Tauchreviere
an. 
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Was man unbedingt
wissen muss
Ein Visum ist für Bürger aus Deutsch-
land, der Schweiz und Österreich nicht
nötig. Bei der Einreise per Flugzeug
wird eine Aufenthaltsgenehmigung (of-
fiziell Transit Visa genannt) von 30 Ta-
gen erteilt. Diese kann in der Regel
höchstens um eine Woche verlängert
werden. Bei Einreise über Land oder
Wasser bekommt man nur eine Aufent-
haltsgenehmigung von 15 Tagen.

Internationale Flugverbindungen
bestehen in erster Linie zur Hauptstadt
Bangkok, die von über 70 Fluglinien
angeflogen wird, und nach Phuket, in
geringerem Maße nach Chiang Mai,
Hat Yai, Krabi und Ko Samui.

Zur Einreise besteht keinerlei Impf-
pflicht, es sei denn, man reist aus ei-
nem aktuellen Seuchengebiet ein. Bei
Besuchen der Dschungelgebiete nahe
der burmesischen und kambodschani-
schen Grenze wie auch der Insel Ko
Chang ist eine Malaria-Prophylaxe
anzuraten. 

Thailand hat eine hohe AIDS-Rate
(ca. 665.000 HIV-Träger), und Sextou-
rismus ist, auch wenn es etwas drama-
tisiert klingt, lebensgefährlich.

In Thailand herrschen Tageshöchst-
temperaturen von 30-35 °C und eine
z. T. sehr hohe Luftfeuchtigkeit. 

In den Monaten Mai bis Oktober
herrscht in den meisten Gebieten Re-
genzeit. Das bedeutet zumeist keinen
Dauerregen, eher einige Minuten
oder Stunden anhaltende Regenfälle,
abwechselnd mit Trockenperioden. 

Die beste Reisezeit sind die „küh-
len“ Monate November bis Februar.
Bei Besuchen des Nordens ist warme
Kleidung (Jacke oder Pullover) mitzu-
bringen.

Das Preisniveau liegt in Thailand
weit unter dem europäischen (Aus-
nahme: Luxushotels und Nobel-Bou-
tiquen).

Wechselkurs: 1 Euro = ca. 41 Baht.
(Stand: Oktober 2010).

In allen klimatisierten Restaurants,
Bars und Discos, Geschäften, Shop-
ping-Centern, Büros, Parks etc. be-
steht seit 2002 Rauchverbot. Strafe:
2000 Baht für den Raucher und
10.000 Baht für das Etablissement, das
das Rauchen zulässt. Das Verbot wird
jedoch nicht überall konsequent um-
gesetzt.

Aufgrund eines etwas dubiosen Ge-
setzes, das Jugendliche vom Alkohol
fernhalten soll, darf zwischen Mitter-
nacht und 11 Uhr sowie zwischen 14
und 17 Uhr kein Alkohol verkauft
werden. Für Großhandelsmengen im
Supermarkt (also z. B. eine Kiste Wein)
gilt dies allerdings nicht – haben wir
nicht gerade etwas von einem dubio-
sen Gesetz gesagt? Alkoholkonsum in
Parks ist untersagt.

Nachtclubs, Bars, Discos etc. müs-
sen aufgrund einer „Kampagne zur so-
zialen Ordnung“ zumeist um 1 Uhr,
bzw. in bestimmten Entertainment-Zo-
nen um 2 Uhr, schließen. Einige Eta-
blissements bleiben aufgrund „guter
Beziehungen“ zu den Behörden über
diese Zeit hinaus geöffnet. 

Auch bei Ortsgesprächen muss die
Vorwahl des Ortes mitgewählt werden.
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